
Das Theaterstück „Laura und Lotte“ wurde für 
das beste Theaterstück des amerikanischen 
Oscar äquivalenten Theater- und Musical-
preises, „Tony Award“ nominiert und in drei 
weiteren Kategorien ausgezeichnet (1990). 
Peter Shaffer gehört zu den erfolgreichsten 
britischen Komödienautoren des 20. Jahrhun-
derts. Seine beiden bekanntesten Stücke sind 
Amadeus (1979) und Equus (1973). 

Zum Inhalt
„Laura und Lotte“ erzählt die Geschichte 
des Zusammentreffens der Fremdenführerin 
Laura und ihrer Chefi n Lotte.  In den beiden 
treffen zwei völlig verschiedene Welten auf-
einander. Laura, die als Tochter einer Schau-
spielerin unter dem Wahlspruch „Bereichern! 
Befl ügeln! Befreien!“ groß geworden ist, kann 
sich bei ihrer Führung durch das langweilige 
Tudorhaus nicht lange an die einschläfernden 
Details halten. Stattdessen belebt die phan-
tasievolle Laura ihren Rundgang mit farbigen, 
jedoch erfundenen Anekdoten. Ihre Zuhörer 
sind zunächst begeistert, doch schon bald 
fi nden sich die ersten empörten Geschichts-
liebhaber. Schließlich taucht Lotte in einer 
von Lauras Führungen auf um sich selbst von 
der Sache zu überzeugen. Was sich ihr dort 
darbietet ist für die bodenständige und wahr-
heitsliebende Frau nicht zu tolerieren.  Laura 
wird umgehend für den nächsten Tag ins Büro 
beordert. Dort zieht sie sofort die zurückhal-
tende Sekretärin in ihren Bann, doch eine fas-
zinierte Sekretärin ändert nichts an einer Per-
sonalchefi n mit einer Kündigung in der Hand. 
Hier endet also das berufl iche Zusammentref-
fen von Laura und Lotte, aber ihre letzte Be-
gegnung soll es nicht gewesen sein.

Lotte lernt in Laura eine Frau kennen die ihr 
das Leben von einer anderen Seite zeigt. Doch 
endet diese Begegnung in Freundschaft oder 
Verrat? Ein Mordversuch, eine Axt und schon 
fi ndet Laura sich neben ihrer Anwältin wieder. 
Doch was ist passiert? Und was sind die Kon-
sequenzen? Die Beantwortung dieser Fragen 
führt zu einem Schauspiel bei dem sogar die 
triste Pfl ichtanwältin mitgerissen wird. 

Lassen auch Sie sich bereichern, 
befl ügeln und befreien.

  

Charlotte Schön
         [Parya Memar]

Laura Douffet
          [Ingrid Greff]

Touristin
  [Ursula Wessoly]

Besonderen Dank an ZBT, Studium Integrale
 und RHRK der TU Kaiserslautern

Aufführungsrecht bei  Vertriebsstelle und Verlag; Deutscher Bühnen-
schriftsteller und Bühnenkomponisten GmbH

Mrs. Bardolph
 [Jessica Schwager]

Regie
  [Andreas Görlich]

Regieassistenz
         [Jana Hempel]

Technik
   [Rüdiger Schiller]
  [Dennis Assmann]

Miss Framer
    [Regina Bialy]

Tourist
         [Markus Ultz]
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             Zum Theaterstück

Do. 31.01, Sa. 2., Mo. 4., Do. 7. u. Fr. 8.02
um 20:00 Uhr im Uni-Audimax (42-115)

Das Theaterstück hat 
drei Akte mit einer 
fünfzehnminütigen 
Pause zwischen dem 
zweiten und dritten 
Akt.

Souffl euse : Ursula Wessoly 
Bühnenbild : Ingrid Greff
Photo  : Thomas Koziel
Plakat u. Heft : Parya Memar

Nörglerin
    [Elisabeth Ochs]

www.uni-kl.de/theater

Touristin
         [Jana Hempel]


